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Mehrgeschossabläufe 

Entwässerung von Staffelgeschossen 
und Kaskaden 
Bei modernen Wohn- und Gewerbebauten werden oft ein Staffelgeschoss oder sogar 

mehrere kaskadenförmig angeordnete Dachterrassen vorgesehen. Dabei ist zu beachten, 

dass jede Ebene mit mindestens einer Hauptentwässerung in die Grundleitung und einer 

Notentwässerung ins Freie entwässert wird. 

Fallleitungen herkömmlich (links), 
Sammelleitungen mit 

1 
Loro-x Mehrgeschossabläufen (rechts) 

Wohnhaus in Terrassenbauweise, 
bei dem das neue Ablaufsystem 
mit Mehrgeschossabläufen und 

-sammelleitungen zum Tragen kommt 

Üblicherweise wird das Wasser von jedem Haupt- und Notablauf 
von jeder Ebene mit zwei Fallleitungen nach unten geführt. Bei 
z.B. drei zu entwässernden Ebenen summiert sich die Anzahl 
der Fallrohre auf sechs. Oft sind so viele Fallrohre aus optischen 
oder gebäudetechnischen Gründen nicht erwünscht. 

Loro-x Duostream Mehrgeschossabläufe 

Durch die neuen Loro-x Duostream Mehrgeschossabläufe mit 
dem patentierten und bewährten Rohr-in-Rohr Prinzip wird das 
Regenwasser von mehreren Ebenen in nur einer Sammelfall­
leitung für die Hauptentwässerung und einer Sammelfallleitung 
für die Notentwässerung gesammelt. Die von oben kommende 
Sammelleitung wird auf der Dachterrasse entweder unter dem 
Plattenbelag oder in der Wärmedämmung durch das innere Rohr 
des Loro-x Mehrgeschossablaufs geführt (DN 50). Die Entwäs­
serung der Dachterrasse erfolgt mit Freispiegelströmung in das 
äußere Rohr des Loro-x Mehrgeschossablaufs (DN 100). 

Loro-x Duostream Mehrgeschoss-Sammelleitung mit 
drückender Freispiegelströmung (Silent) 

In der Loro-x Mehrgeschoss-Sammelleitung baut sich im Bereich 
des etagenhohen Fallrohrs (DN 100) ein Überdruck auf. Mit der 
Kraft dieses Überdrucks wird das Wasser durch das waagerech-
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te Rohr (DN 50) über die darunterliegende Dachterrasse ge­
drückt - ohne Saugwirkung im Ablauf oder Rohrsystem und da­
mit ohne Sauggeräusche. Der Strahldruck des Abflusses der 
drückenden Freispiegelströmung wird durch die Umlenkungen 
als Bogen (DN 50) nach unten in das Fallrohr (DN 100) umge­
lenkt, so dass das Regenwasser nicht aus der Umlenkung her­
ausspritzen kann, obwohl die Umlenkung nach oben offen ist. 
So kann sich die drückende Freispiegelströmung ohne Unter­
druck im druckfesten Rohrsystem aus Loro-x Stahlabflussroh­
ren mit Steckmuffenverbindung ungehindert ausbilden. 

Maximaler Abfluss der untersten Ebene J 

Die unterste Ebene bestimmt den maximal möglichen Abfluss 
für eine Sammelleitung (Stream). Die Anzahl der möglichen zu 
entwässernden Ebenen pro Stream hängt von der Größe der zu , 
entwässernden Flächen ab. Die Summe des Abflusses aller zu ' 
entwässernder Ebenen darf den maximalen Abfluss der unter­
sten Ebene nicht übersteigen. Der maximale Abfluss der 
drückenden Wassersäule über eine waagerechte Strecke von 
8 m wurde durch eine Messung im Datenblatt LX 1902/1903 ' 
nachgewiesen. Auf der untersten Ebene schützt der HSÜ (Hoch- I 
leistungs-Sicherheitsüberlauf) bei der Hauptentwässerung zu­
sätzlich vor Rückstau aus der Grundleitung. Die Notentwässe­
rung entwässert mit Auslaufbogen ins Freie. 
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Sammelleitung in der Wärmedämmung 

Zwei Sammelleitungen mit Loro-x Mehrgeschossabläufen 

Fazit 

Die Entwässerung von einzelnen Staffelgeschossen oder meh­
reren Kaskaden ist oft eine Herausforderung für die objekt­
bezogene Planung. Mit innovativen Komplettsystemen - wie 
der Loro-x Duostream Kaskadenentwässerung - kann die An­
zahl der Abläufe und Fallleitungen reduziert und die Planung 
erleichtert werden. Dachentwässerungssystemanbieter wie 
Loro bieten für die Auslegung persönlichen Service von der 
Planung bis zur Ausführung. Mehr Informationen auf www. 
loro.de. r.;äl 

Eine Information der Lorowerk K. H. Vahlbrauk GmbH & Co. KG, 
Bad Grandersheim 

Firmenprofil siehe Seite 221 
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